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„Die Rosa Käppscher“ wollen
die schwul-lesbische Fastnacht
in Mainz etablieren. Die erste
öffentlichkeitswirksame Aktion
des Vereins wird eine eigene
Sitzung am 22. Februar sein.

MAINZ (mhz) – In Köln, Düssel-
dorf, Trier oder Koblenz gehören
sie längst zur närrischen Jahres-
zeit; in Mainz wird diese Ära
jetzt eingeläutet: „Die Rosa
Käppscher“, die sich am 11.11.
in Mainz gegründet haben, wol-
len die schwul-lesbische Fast-
nacht in Mainz etablieren.
Die erste öffentlichkeitswirksa-
me Aktion des Vereins wird eine
eigene Sitzung am 22. Februar
auf dem Leichter der Garde der

Prinzessin an der Theodor-
Heuss-Brücke sein. Die jedoch,
das berichtet Vereinsvorsitzen-
der Marc Bockholt, sei schon
jetzt beinahe ausverkauft. „Wir
haben bislang nur positives
Feedback erhalten“, sagt er.
Zum einen aus der Bevölkerung,
aber auch von anderen Fast-
nachtsvereinen, die sich freuten,
dass die Mainzer Fastnacht um
einen Verein reicher werde.
Einige Größen der Mainzer Fast-
nacht haben zudem bereits zu-
gesagt, bei der ersten Sitzung
der Rosa Käppscher auftreten zu
wollen. Um ihren Sitzungen
künftig noch mehr eine eigene
Note zu verpassen, auch um
eigene politische Themen setzen

zu können, werden noch Mit-
streiter gesucht, sagen Marc
Bockholt und Cathrin Tronser,
die ebenfalls im Vorstand mit-
arbeitet. Auch Tanz oder Gesang
ist willkommen.
Traditionelle Elemente der Main-
zer Fastnacht sollen mit neuen
Ideen kombiniert werden,
wünscht sich der Verein. Daher
werden noch Talente gesucht,
die sich bei den „Rosa Käpp-
scher“ in die Bütt wagen. Ein of-
fenes Vorsprechen findet am
Donnerstag, 16. Januar, in der
Bar jeder Sicht statt. Wer mitma-
chen will, meldet sich unter
post@regenbogenfastnacht.de.
All das bedeute aber natürlich
nicht, dass der Verein und die

Sitzungen sich ausschließlich an
Schwule und Lesben richten –
ganz im Gegenteil: „Bei uns ist
jeder willkommen, Homos, He-
teros und alle anderen“, betont
der Vorstand – das spiegelt sich
nämlich auch schon in der
Gruppe der Gründungsmitglie-
der wider. Zurzeit laufen die
Vorbereitungen zur ersten Sit-
zung, bei der sie ihren Schlacht-
ruf „Käppscher hoch“ erstmals
so richtig zelebrieren wollen –
außerdem knüpfen die Vereins-
mitglieder Kontakte zu schwul-
lesbischen Fastnachtsvereinen
aus anderen närrischen Hoch-
burgen. Erstes Ziel für die kom-
menden Jahre: die Teilnahme
am Rosenmontagszug.

„Käppcher hoch“heißt es am 22. Februar / Offenes Vorsprechen am 16. Januar

Neuer närrischer Schlachtruf

MAINZ (red) – Der 21-jährige Kit
Armstrong gibt am Freitag,
17.Januar im Frankfurter Hof
das vierte von sechs Konzerten
der Reihe „SWR2 Internationale
Pianisten im Mainz“. Armstrong
spielt Klavier mit viel Gefühl
und Sinn für Details, ohne auf-
gesetzte Effekthascherei. Sein
Repertoire reicht von Johann Se-
bastian Bach über die klassi-
schen Klavierwerke bis hin zu
Liszt und zeitgenössischer Mu-
sik. Der junge Mann ist ein Mul-
titalent. Er tritt nicht nur welt-
weit als Pianist und Komponist
auf, auch hat er eine besondere
Begabung in Naturwissenschaf-
ten und beherrscht sechs Spra-

chen. Bereits als Siebenjähriger
erhielt er Unterricht an der
Chapman University of Califor-
nia und war damit der jüngste
Student, dieser Institution. 2004
wechselte er nach London, wo
er an der Royal Academy of Mu-
sic sowie am Imperial College
ausgebildet wurde.

KARTEN
Eintrittskarten bei allen bekannten
Mainzer Vorverkaufsstellen, unter
www.frankfurter-hof-mainz.de, Tele-
fon 06131 / 220438 zum Preis von 20
/ 24 Euro (zuzüglich Vorverkaufsge-
bühr) sowie an der Abendkasse für 22
/ 26 Euro. Schüler / Studenten erhal-
ten 50 Prozent Rabatt.

Mehr, als nur ein Talent
Kit Armstrong gilt als „Wunderkind“ und spielt im Frankfurter Hof

Armstrong war jüngster Student
der Chapman University of Cali-
fornia Foto: Archiv/ Jason Alden

MZ-LERCHENBERG (red) – Der
„Lerchenberger Carneval Club –
Die Euleköpp“ (LCC) lädt am
Samstag, 18. Januar, 14.11 Uhr
zum Sturm auf die Ortsverwal-
tung ein. Alle Lerchenberger
Bürger und Gäste sind dazu ein-
geladen.

INFO
Karten sind erhältlich bei der Ortsver-
waltung Mainz-Drais, Mainz-Lerchen-
berg, über das Amt für soziale Leis-
tungen und in der LCC-Geschäftsstel-
le unter der Telefonnummer
06131/72121.

Euleköpp erobern
die Verwaltung

MAINZ (red) – Beim MAT (Men-
tales AktivierungsTraining) trai-
nieren Senioren mit Spiel und
Spaß die Merkfähigkeit im All-
tag. Sprichworte, Eselbrücken,
Kniffliges und Rätselhaftes for-
dert das Denk- und Erinnerungs-
vermögen heraus. Das MAT-Ge-
hirnjogging startet am 21. Janu-
ar. Das DRK-Seniorenprogramm
startet außerdem mit diesen
Themen: Englisch, Französisch,
Spanisch, Gedächtnistraining,
Sturzprävention, Yoga und Qi
Gong.

ANMELDUNG
DRK-OASE, Elfriede Kittel,
Montag und Mittwoch von 8 bis
13 Uhr, Telefon 06131 / 26936,
E-Mail oase@drk-mainz.de.

Schwung für
graue Zellen

„Die Rosa Käppscher“ Gründungsmitglieder wollen die schwul-lesbische Fastnacht in Mainz etablieren. Foto: privat

MAINZ (red) – „Alle meschug-
ge?“ - Humor war und ist ein
wesentlicher Bestandteil jüdi-
schen Lebens. Er reflektiert das
innerjüdische Verhalten und
spiegelt den Umgang mit einer
oft feindseligen Umwelt. Und er
ist ein schier unerschöpfliches
Thema - dessen sind sich die
Ausstellungsmacher vom Jüdi-
schen Museum in Wien sicher.
Für die Ausstellung „Alle me-
schugge?“ haben sie Filmaus-
schnitte, Tondokumente und
Objekte aus Nachlässen der Grö-
ßen des jüdischen Humors zu-

sammengetragen, aber auch
Programmhefte, Requisiten und
Archivalien. Unterstützung er-
hielten sie dabei vom Deutschen
Kabarettarchiv in Mainz, das ei-
nige wichtige Originale aus sei-
nem Bestand zur Verfügung ge-
stellt und eigens für die Präsen-
tation in Mainz eine kleine Zu-
satzausstellung zu Werner Finck
und seiner „Katakombe“ erstellt
hat. Die zahlreichen Exponate
spiegeln und dokumentieren das
breite Spektrum jüdischen Hu-
mors, ausgehend von seinen
Wurzeln in Osteuropa bis hin zu

Ephraim Kishon in Israel und
Billy Wilder, Mel Brooks und
Woody Allen in Hollywood. Sie
zeigen dabei die jiddische Tradi-
tion, in der auch der jüdische
Witz seine Wurzeln hat und den
Humor in Wien und Berlin in
den 1920er- und 30er-Jahren,
der Zeit nach 1945, aber auch
das Lachen im Exil und im An-
gesicht der Shoah.

INFO
Die Ausstellung in der Rathausgalerie
des Mainzer Rathauses ist bis zum
15. März zu sehen

Sind denn „Alle meschugge?“
Jüdischer Witz und Humor - Ausstellung im Mainzer Rathaus

Die besten
Angebote
der Stadt!

Spenden Sie Licht
in dunkelster Nacht!
Wir begleiten im Kinderhospiz
Bärenherz lebensverkürzend erkrankte
Kinder und ihre Familien: Liebevoll,
professionell, rund um die Uhr,
365 Tage im Jahr – weil jede Minute
Leben kostbar ist…

Bärenherz Stiftung
Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de
Spenden/Zustiftungen
Wiesbadener Volksbank
BLZ 510 900 00
Kto. 70 700
Nassauische Sparkasse
BLZ 510 500 15
Kto. 222 000 300

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo-Fr 10.00 - 19.00 Uhr
Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Die NEUE KOLLEKTION

ist da - bereits

über 10.000
Kostüme
vorrätig!

IOON

Lernen Sie uns und unser Konzept einmal kennen:
Unser Programm:

• Effektives Zirkeltraining • regelmäßige Fitness mit Musik
und Abwechslung • Trainingsberatung • Rücken/Gelenke stärken

• Gewicht halten/reduzieren u.v.m.
Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten:
Neu ab 17.1.2014: Montag und Freitag

durchgehend geöffnet.
Mo. und Fr. 9.00 bis 19.00,

Di., Mi., Do., Sa., 9.00 bis 13.00 Uhr
Mi., 15.00 bis 19.00 Uhr, Di. und Do. 15.00 bis 20.00 Uhr

Besonderes Angebot an diesem Tag:
Bei Abschluss einer Mitgliedschaft sparen Sie die Startgebühr!

NEU
ab Februar:

„Schlank
im

Schlaf“
Beratungs-

stelle

Flachsmarkt 4-6 · 55116 Mainz · Tel. 0 61 31 / 5 86 23 98
Wir laden Sie ganz herzlich zum

Tag der offenen Tür
am 17.1.2014 ab 9.00 Uhr ein

-Anzeige-

Gleitsichtstudie bei brillen.de
50 Kunden pro Monat bekommen die Möglichkeit, neueste Gleitsichtgläser zum Sensationspreis zu testen!

brillen.de testet für Sie und mit Ihnen die
neue rückflächenprogressive Freiform Tech-
nologie in Punkto Premium-Gleitsichtgläser.
„Verantwortungsbewusstsein gegenüber un-
seren Kunden hat bei uns höchste Priorität.
Daher sind wir froh, dass wir unsere Kunden
mitentscheiden lassen können, welche Produkte
für Sie am Besten geeignet sind. Durch das neue
Herstellverfahren dieser Gleitsichtgeneration
werden nicht nur ca. 30% größere Sehfelder
ermöglicht als bei konventionellen Gleitsicht-
gläsern, auch der höhere Tragekomfort und die
bessere Verträglichkeit sprechen für dieses neue
Produkt“, so brillen.de Geschäftsführer Matthias
Kamppeter.

Sensationspreis von 199,-€*
Als Testperson erhalten Sie eine Gleitsichtbrille
mit den neuen Gläsern zum Sensationspreis von
nur 199,-€*! Für die Top-Qualität von Gläsern
und Fassung ist das wirklich ein unglaublich
günstiges Angebot. Im regulären Handel können
solche Brillen ein Vielfaches kosten.

Freie Fassungswahl aus
dem ganzen Sortiment!

Im Preis enthalten sind nicht nur superentspie-
gelte leichte Kunststoffgläser, eine Hartschicht,
eine Antischmutz-Schicht, sondern auch eine Bril-
lenfassung Ihrer Wahl aus dem gesamten brillen.
de Sortiment.

Der durch das Fachpersonal durchgeführte Seh-
test und das Zentrierverfahren, abgestimmt auf
Ihre persönlichen Sehbedürfnisse, sind in dieser
einzigartigen Studie ebenso enthalten.

100% Geld-Zurück-Garantie
Innerhalb von 12 Wochen entscheiden Sie selbst
über die Qualität dieses Premiumproduktes.
Sollten Sie nicht zufrieden sein, erhalten Sie
den Kaufpreis zu 100% zurückerstattet. Sie sind
interessiert und möchten an der Gleitsichtstudie
teilnehmen? Dann vereinbaren Sie schnell einen
Termin, denn die Teilnahme ist auf 50 Gleitsicht-
brillen pro Monat beschränkt.

www.brillen.de

Unverbindliche Teilnahmevereinbarung unter: 0800 58 95 361
Sie erreichen uns telefonisch Mo. - Fr. von 8.30 bis 17.00 Uhr (kostenlose Hotline)

* Beschränkt auf 50 Stück pro Monat. Im Preis enthalten: Brillenfassung aus der brillen.de
Kollektion, Kunststoffgläser (CR39) inkl. Super- Entspiegelung, Hartschicht & Cleancoat.

Tönungen und dünnere Materialien gegen Aufpreis möglich. Aktion bis 31.03.2014.

brillen.de Optik AG, VV M. Kamppeter
Orionstr. 3a, 95448 Bayreuth

Hier finden Sie uns in
der Region:

Brillen Krug GmbH
Optik Kontaktlinsen Hörgeräte

(Inh.: Robert Krug)

Friedrich-Ebert-Str. 29-31
55276 Oppenheim
service@brillen.de

MUSIK SCHULE
Hochheim

Musikladen Kirsch
0 6146 % 3893

Enzberg
Mainz

GUTSCHEIN

50% RABATT

für 4 Probestunden,

je Person

einen Gutschein.

65239 Hochheim/Main · Wilhelmstr. 17

MusikunterricMusikunterricht 60 +ht 60 +
Unterricht auf einem Tastenin-
strument (Klavier bzw. Key-
board) ist nach einschlägigen
Studien eine erfolgsverspre-
chende Methode, dem Gehirn
die nötigen Anstrengungen zu
bieten um die Ablagerung der
Plaques im Gehirn zu verhin-
dern.

Beim Spielen auf einem Tasten-
instrument werden motorische
und sensorische Nervenbahnen
intensiv benutzt, so dass das
Gehirn die heilsame Menge an
Impulsen verarbeiten und aus-
geben muss.
Auskunft unter 06131/235455
oder 06146/3893.

– Anzeige –

• Instrumentalunterricht
für Kinder und Erwachsene
keine Vorkenntnisse erforderl.
Instrumente auf Anfrage.

• Musikunterricht
für die Generation 60+

• Stimmbildung/Gesang

Enzberg
Mainz

MusikSchule
0 61 31 / 23 54 55
Mitternachtsgasse 8
55116 Mainz Haus der Jugend

in der Schwaab KüchenWelt Ingelheim-West
in der Nacht von Montag auf Dienstag 06. - 07. Januar

Einbruch-Diebstahl

BAB-Abfahrt Ingelheim-West · Tel.: 06132-982210

über130
Musterküchen

Belohnung 1000,- Euro
für Hinweise, die zur Ergreifung der Täter führen.

Die betroffenen Musterküchen
werden (mit oder ohne Elektrogeräte)
bis zu 79% billiger abverkauft!

Alle Fächer, alle Klassen

www.abacus‐nachhilfe.de

Gegenbauer
Property Services GmbH
Die Unternehmensgruppe Gegenbauer ist mit 13.000 Beschäftigten
eine der führenden Dienstleistungsmarken Deutschlands.

Für unsere wachsenden Aktivitäten am Standort Hochheim am
Main suchen wir ab sofort eine

Unterstützung für unsere Teamassistenz
Ihr Profil:
Erfahrungen in allgemeinen Büroarbeiten. Gute MS-Office Kenntnisse.
Hohes Maß an Belastbarkeit, Bereitschaft Arbeitsspitzen abzufangen,
zuverlässig, gewissenhaft und teamfähig.

Die Arbeitszeit ist flexibel, ausgehend von 20 Std./Woche bis hin zu 40
Std. bei Urlaubs- und Krankheitsvertretung.

Senden Sie bitte ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Gegenbauer Property Services GmbH
Frau Zeljka Bender – Rüdesheimer Str. 42 – 65239 Hochheim am Main
Tel.: 063 450060-76235 – Zeljka.Bender@gegenbauer.de

Gegenbauer

Führerschein 2014:
So geht’s!

Punktabbau: Seminar im Januar
MPU: So klappt die Vorbereitung

Kostenlose Infos: 06131/6933980
Kai Orlob (Dipl.-Psychologe)
mainzer-fahrschule.de
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